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Beschlussvorlage 
 

BV/599/2023 
  
    
Amt: Amt 3 - Finanzen 
Bearbeiter: Gabriela Listemann 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung 
Haupt- und Finanzausschuss 27.06.2023 öffentlich 

Stadtrat 04.07.2023 öffentlich 

 
 
 
Betreff: Jahresabschluss zum 31.12.2021 der GWG 

Gaterslebener Wirtschaftsförderungs GmbH 
 
 
Sach- und Rechtsgrundlage: 
 
§§ 45 Abs. 1, 131 KVG LSA i. V. m. § 46 Abs. 1 GmbHG 
 
Die Stadt Seeland ist alleinige Gesellschafterin der 
Gaterslebener Wirtschaftsförderungs GmbH.  
 
Aufgrund des Gesellschaftsvertrages sowie gesetzlicher 
Vorschriften obliegen den Gesellschaftern die Feststellung des 
Jahresabschlusses und die Entlastung der Geschäftsführung.  
 

Weiterhin hat der Aufsichtsrat bei ordnungsgemäßer Tätigkeit 
einen Anspruch auf Entlastung durch die Gesellschafter. 
 
Die Gesellschafterin des Berichtsunternehmens, die Stadt 
Seeland, ist gemäß dem Beschluss der Gesellschafterversammlung 
vom 14.12.2006 in der Konkretisierung vom 30.12.2006 
verpflichtet, die dem Berichtsunternehmen entstehenden 
Verluste auszugleichen.  
 
Das Berichtsunternehmen ist als beherrschende Gesellschafterin 
zu 50,40 % am Stammkapital der BGI Biotechpark Gatersleben 
Infrastrukturgesellschaft mbH beteiligt. Beide Unternehmen 
sind verbundene Unternehmen im Sinne des § 271 Abs. 2 HGB. 
Zwischen dem Berichtsunternehmen (Muttergesellschaft) und der 

BGI Biotechpark Gatersleben Infrastrukturgesellschaft mbH 
(Tochtergesellschaft) besteht kein Ergebnisabführungsvertrag 
im Sinne des § 291 AktG mit der Rechtsfolge, dass die für eine 
Organschaft geltenden Gesetzesnormen keine Anwendung finden. 
 
Die Geschäftsführung und Vertretung der Gesellschaft erfolgte 
seit September 2016 durch Herr Sebastian Kruse. 
 
Erstellt wurde der Jahresabschluss von der Connex Steuer- und 
Wirtschaftsberatung GmbH, Zweigniederlassung Halle (Saale).  
 
 
 
 
 
 



2 
 

Allgemeine Informationen:  
 
Die Gesellschaft wurde mit Gesellschaftsvertrag vom 02.12.2003 
im zeitlichen und sachlichen Zusammenhang mit der BGI 
Biotechpark Gatersleben Infrastrukturgesellschaft mbH 
errichtet.  
 
Zum Geschäftsjahr 2021: 
 
Das Geschäftsjahr 2021 schließt mit einem Jahresüberschuss von 
0,00 EUR ab. Die Bilanzsumme erhöhte sich um 1.792,50 EUR und 
betrug 32.234,30 EUR zum 31.12.2021.   
 
Das in der Bilanz ausgewiesene Eigenkapital der Gesellschaft 
blieb aufgrund des verpflichtenden Ausgleichs durch den 

Gesellschafter konstant mit 26.811,28 EUR und ist mit 83,18 % 
(Anteil an der Bilanzsumme) als sehr gut einzuschätzen. 
Allerdings wird es auch weiterhin notwendig sein, Zuschüsse 
von Seiten der Gesellschafter zur Sicherung der Liquidität zu 
leisten.  
 
Die Umsatzerlöse beliefen sich auf 0,00 EUR (Vorjahr 67,22 
EUR)  
 
Der Ausgleich der Gesellschafter belief sich im abgelaufenen 
Wirtschaftsjahr auf nur noch 3.630,34 EUR (im Vorjahr 4.171,80 
EUR).  
 
Mit dieser Dimension an Zuschuss wurde aber auch gerechnet. 

 
Beurteilung durch die Connex Steuer- und Wirtschaftsberatung 
GmbH: 
 
Neben der Erstellungstätigkeit war es auftragsgemäß die 
Aufgabe der Connex, die vorgelegten Belege und 
Bestandsnachweise auf ihre Plausibilität zu beurteilen. 
Umstände, die gegen die Ordnungsmäßigkeit der uns vorgelegten 
Unterlagen sprechen, sind uns keine bekannt geworden.  
 
Zur Beurteilung der Plausibilität der uns vorgelegten Belege 
und Bestandsnachweise, an deren Zustandekommen wir nicht 
mitgewirkt haben, haben wir Befragungen und analytische 
Beurteilungen vorgenommen, um mit einer gewissen Sicherheit 

auszuschließen, dass diese nicht ordnungsgemäß sind. Hierbei 
sind uns keine Umstände bekannt geworden, die gegen die 
Ordnungsmäßigkeit der uns vorgelegten Unterlagen und des auf 
dieser Grundlage von uns erstellten Jahresabschlusses 
sprechen. 
 
Connex Steuer- und Wirtschaftsberatung GmbH 
Steuerberatungsgesellschaft 
Niederlassung Halle (Saale) 
 
14. Februar 2022 
 
gez. Bianca Richter 
Bianca Richter  
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Bereits am 17.05.2022 hat der Stadtrat der Stadt Seeland den 

Jahresabschluss 2021 der GWG auf der Tagesordnung und hat 
diesen zur Kenntnis genommen und die Hauptverwaltungsbeamtin 
beauftragt in der Gesellschafterversammlung den 
Jahresabschluss festzustellen, den Aufsichtsrat und den 
Geschäftsführer zu entlasten sowie den Jahresüberschuss von 
0,00 EUR auf neue Rechnung vorzutragen. 
 
Der neue Geschäftsführer der GWG hat festgestellt, dass die 
Connex Steuer- und Wirtschaftsberatung GmbH den 
Jahresabschluss erstellt hat. Die erforderliche Prüfung des 
Jahresabschlusses jedoch nicht erfolgte. Die Prüfung darf 
nicht vom Ersteller des Jahresabschlusses durchgeführt werden. 
 
Schlussfolgend hat der Geschäftsführer eine Firma mit der 

Prüfung des Jahresabschlusses 2021 beauftragt. Die 
Prüfunterlagen liegen zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht vor 
und werden schnellstmöglich nachgereicht. (Hinweis: am 
Zahlenwerk hat sich nichts verändert.)  
 
Der bereits am 17.05.2022 gefasste Beschluss StR 11/05/2022 
muss aufgehoben werden.  
 
 
Anlagen: 
 
* Bericht Connex Steuer- und Wirtschaftsberatung GmbH 
  über die Erstellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2021 der    
  GWG Gaterslebener Wirtschaftsförderungs GmbH Stadt Seeland –   

  lag bereits allen Stadträten mit der BV/454/2022 vor 
* Beschluss StR 11/05/2022 
* Prüfbericht der wires GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft,  
  Steuerberatungsgesellschaft Halle (Saale) – wird  
  nachgereicht       
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt: 
 
1. Der von der wires GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 
Steuerberatungsgesellschaft Halle (Saale)      

geprüfte und mit einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk 
versehene Jahresabschluss zum 31.12.2021 der GWG Gaterslebener 
Wirtschaftsförderungs GmbH wird zur Kenntnis genommen.  
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2. Die Hauptverwaltungsbeamtin wird angewiesen, in der 
Gesellschafterversammlung der GWG Gaterslebener 
Wirtschaftsförderungs GmbH 
 
a) den Jahresabschluss zum 31.12.2021 festzustellen, 
b) den Aufsichtsrat für das Geschäftsjahr 2021 zu entlasten, 
c) den Geschäftsführer Herr Sebastian Kruse für das 
Geschäftsjahr 2021 zu entlasten und 
d) dafür zu stimmen, dass der Jahresüberschuss in Höhe von 
0,00 EUR auf neue Rechnung vorgetragen wird.  
 
Gleichzeitig wird der Beschluss StR 11/05/2022 vom 17.05.2023 
aufgehoben.  
 

 

Abstimmung: 

 OR HFA BVA BKSA StR 

Anzahl der Mitglieder  7 7 8 21 

davon anwesend      

davon ausgeschlossen      

Ja-Stimmen      

Nein-Stimmen      

Stimmenthaltungen      

Beschluss-Nummer      

_ 
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